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Veranstaltungsreihe zum Thema „Gewalt von Frauen an Frauen“
mit Erfahrungen über Re-Inszenierungen von Gewalterlebnissen
in Beziehungen

Das oft in der Gesellschaft tabuisierte Thema „Gewalt von
Frauen an Frauen“ wird mit verschiedensten Veranstaltungen
noch bis zum 25. November beleuchtet. Am Donnerstag (10.
November) um 18 Uhr im Loccumer Hof, Kurt-Schumacher-Straße
14/16 referiert Claudia Chodzinski, Mitarbeiterin im Notruf
für vergewaltige Frauen + Mädchen Hannover e. V., unter dem
Titel „Stummes Wiederholen“ über Re-Inszenierungen von
Gewalterlebnissen in Beziehungen. Der Eintritt ist frei, es
werden Spenden für ein Projekt für „Kinder psychisch kranker
Eltern“ gesammelt.

Zum Inhalt des Referats:

Freud nannte es Wiederholungszwang, Janet den Versuch etwas
Unaussprechliches solange zu wiederholden bis es endlich
„gut“ ist. Menschen wiederholen Verhaltensweisen und bewegen
sich oft unbewusst nach bestimmten – erlernten – Mustern.
Diese Muster können Beziehungen stören bis zerstören,
besonders dann, wenn ein Muster aus Gewalt nicht
identifiziert werden kann und sich über Generationen hinweg
fortsetzt. Dieser Vortrag möchte sensibilisieren und Mut
machen, dorthin zu schauen, wo Wiederholungsverhalten zu
unglücklichen und gewaltvollen Beziehungen führt.
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